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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Gernach 1928 II : TSV Grettstadt III 
Mittwoch, 08.02.2023, 19:30 Uhr

Müller macht den Sack zu

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Gernach 1928 II in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV Grettstadt III durch.
Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Berchtold / Gerber waren im Doppel gegen Dellermann /
Zehnder nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. 2:3 endete wenig später das Doppel
zwischen Müller / Weber und Rad / Junger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Georg Berchtold bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Norbert Zehnder. Auf
dem falschen Fuß erwischte Fridolin Gerber seinen Gegner Reinhold Dellermann beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Christian Junger
zunächst nicht gut aus, so gewann Kai-Peter Müller im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Florian Weber bei seinem 3:2 gegen Marco
Räder zu verrichten. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von
Weber gewonnenen fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete und von Rad mit 16:18 gewonnen wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie
auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Georg Berchtold und
Reinhold Dellermann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Fridolin Gerber in seinem Einzel gegen Norbert Zehnder etwas die Form und
am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen
eingeschätzten Begegnung gratulieren. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Kai-Peter Müller war im Einzel gegen Marco Räder nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Chancenlos war
hingegen daraufhin Florian Weber gegen Christian Junger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
war nicht zu holen. Obwohl Kai-Peter Müller fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Reinhold Dellermann zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Gernach 1928 II am 24.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Fuchsstadt III, während der TSV Grettstadt III am 07.03.2023 gegen den TV
Königsberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Gernach 1928 II

Doppel: Berchtold / Gerber 1:0, Müller / Weber 0:1 
Einzel: G. Berchtold 2:0, F. Gerber 1:1, K. Müller 3:0, F. Weber 1:1 

 TSV Grettstadt III
Doppel: Dellermann / Zehnder 0:1, Räder / Junger 1:0 
Einzel: R. Dellermann 0:3, N. Zehnder 1:1, M. Räder 0:2, C. Junger 1:1
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